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„Reservisten bis 70 Jahre? Eine konsequente Idee“, heißt es in der FAZ kommentierend zu
dem politischen Vorstoß, wonach die Altersgrenze der Reservisten von 65 auf 70 Jahre
angehoben werden soll. Die NachDenkSeiten hatten das Thema am Dienstag aufgegriffen
und kritisiert, dass Medien nachrichtlich berichten, aber eine kritische Einordnung fehlt.
Die FAZ kommentiert nun – fern von Kritik, letztlich im Sinne des politischen Großprojekts
Kriegstüchtigkeit und verschleiernd noch dazu. Nicht „Auch Senioren sind wehrtauglich“,
wie die Überschrift lautet, sollte es heißten, sondern: „Auch Senioren sind kriegstauglich“.
Denn: Ein Land, das kriegstüchtig werden will, braucht auch kriegstüchtige Senioren.
Darauf läuft es am langen Ende hinaus. Wer heute noch als 70-Jähriger bei der Bundeswehr
im Büro arbeiten kann, von dem wird, wenn es hart auf hart kommt, auch verlangt, ein
Gewehr in die Hand zu nehmen. Übersetzt heißt „konsequente Idee“: Auch Alte an die
Front! Ein Kommentar von Marcus Klöckner.

Dieser Beitrag ist auch als Audio-Podcast verfügbar.

https://www.nachdenkseiten.de/upload/podcast/260422_Senioren_als_Reservisten_FAZ_spri
cht_von_einer_konsequenten_Idee_Uebersetzungsservice_Auch_Alte_an_die_Front_NDS.mp3

Podcast: Play in new window | Download

„Eine konsequente Idee“ nennt der FAZ-Redakteur Jasper von Altenbockum die Idee des
Vorsitzenden des Reservistenverbandes, die Altersgrenze der Reservisten von 65 auf 70
Jahre anzuheben.

Wer meint, die Aussage „eine konsequente Idee“ sei mit einer ordentlichen Portion Ironie
gepfeffert, sieht sich schnell eines Besseren belehrt. Die Zeiten, in denen Journalisten
großer Medien der vorherrschenden Politik mit bissigen und zugleich tiefgründigen
Kommentierungen den Marsch geblasen haben, sind lange vorbei.

Egal, wie absurd politische Weichenstellungen auch sind, egal, wie sinnbrüchig die
politischen Vorhaben sind, egal, wie weit die Politik die Grundrechte abrasiert: Wo die
Regierungspolitik ist, finden sich immer große Medien, die Gewehr parat stehen. Ob es um
Insekten in der Nahrung geht; ob es darum geht, dass alte und kranke Menschen aufgrund
einer „Virussituation“ alleine in Heimen und Krankenhäusern jämmerlich verenden müssen;
ob es um sinnwidrige Ausgangsbeschränkungen geht; ob es um – man halte sich diesen
Begriff immer wieder genau vor Augen – Kriegstüchtigkeit geht; ob es um dies und das und
jenes und auch noch die Anhebung des Reservistenalters geht: Immer, und zwar wirklich:
Immer! finden sich Journalisten, die den Zement für den politischen Wahnsinn liefern.
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Jetzt also: Beifall für 70-jährige Reservisten. Verknüpft auch noch mit der Rentenfrage.
Messerscharf schließt Altenbockum darauf, dass, wenn Reservisten bis 70 ihren Dienst
leisten, die Bürger doch auch bis 70 ihren Beruf ausüben könnten. Auch an dieser Stelle
findet sich keine Ironie. Der Mann meint das ernst. Eine Anhebung des Rentenalters auf 70
wäre „nicht nur aus Gründen der Wehrhaftigkeit“ eine „überfällige Entscheidung“, heißt es.

Jede Wette: Wenn morgen ein Politiker das Rentenalter auf 100 erhöhen will, dann werden
Journalisten ihm zur Seite stehen und erklärend-nichterklärend „begründen“, warum ein
solcher Schritt eine gute Idee und darüber hinaus auch noch unabdingbar ist.

Dass der FAZ-Kommentar die Überschrift trägt, „Auch Senioren sind wehrtauglich“,
entbehrt nicht einer gewissen Komik, die der Gesamtabsurdität Rechnung trägt.

Für den Gedanken, dass es keinen vernünftigen Grund – weder für eine „Wehrtauglichkeit“
von Senioren noch überhaupt einen für die Politik der Aufrüstung, Konfrontation und
Kriegstüchtigkeit – gibt, ist in dem Sinnareal des FAZ-Kommentars kein Platz.

Überhaupt, wenn wir schon von „Konsequenz“ sprechen, dann müsste die Überschrift
lauten: „Auch Senioren sind kriegstauglich“. Denn: Ein Land, das kriegstüchtig werden will,
braucht auch kriegstaugliche Senioren. Was soll dieses „sugar coding“, dieses Verschleiern
und Beschönigen durch den Begriff „wehrtauglich“?

Heute mag es erstmal nur darum gehen, dass ein Senior als Reservist im Büro der
Bundeswehr sitzt. Aber was ist morgen? Was ist im Kriegsfall? Was ist, wenn es wirklich
hart auf hart kommt? Gesetze, Alter – hin oder her. Die Annahme, dass der Staat dann von
jedem, der noch halbwegs gerade auf einem Stuhl bei „der Truppe“ sitzen kann, erwartet,
auch ein Gewehr in die Hand zu nehmen, ist nicht abwegig.

Immerhin, an einer Stelle tritt die Wahrheit in dem FAZ-Kommentar doch zutage. Auch
wenn Alte vielleicht nicht als „Infanteristen“ eingesetzt werden könnten, aber „die moderne
Kriegsführung bietet genug andere Möglichkeiten“, findet Altenbockum.

Kriegsführung – jetzt – endlich – ist die FAZ beim Punkt. Es geht um: Krieg.

Soll Omi noch vom Stuhl aus schnell eine Drohne in ein Ziel lenken und auf ihre letzten
Tage eine Massenmörderin werden?
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